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Transkription: 1 P(ublius) Laelius P(ublii) l(ibertus)
2 Heracla v(ivus) f(ecit)
3 sibi et
4 Samuda^e Muson^is
5 f(iliae) con(iugi) pientissim^ae
6 an(norum) LV et Laeliae P(ublii) f(iliae)
7 Secundinae an(norum)
8 XXX et Laeliae
9 Bononiae n^epti an(norum) V.
Anmerkungen: 4: S am Ende kleiner als die anderen Buchstaben.
5: T elongiert. Litt. P nicht geschlossen, litt. R geschlossen. Litt. E mit langer
Horizontalhaste oben nach links ausladend.
Übersetzung: Publius Laelius Heracla, Freigelassener des Publius hat es zu Lebzeiten für sich und
seine pflichtbewussteste Frau Samuda, Tochter des Mauso, die mit 55 Jahren verstarb
gemacht und für Laelia Secundina, Tochter des Publius, mit 30 Jahren verstorben und
für Laelia Bononia, die Enkelin, die mit 5 Jahren verstarb.
Kommentar: Der Stifter des Grabmals war Freigelassener und mit einer einheimischen Frau
verheiratet, die einen keltischen Namen trägt, wie auch deren Vater und die Enkelin.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Ein Blattkandelaber fasst die Seiten des Schriftfeldes ein, oben ist eine Akanthusranke.
Eine flache und eine halbrunde Leiste begrenzen das Inschriftenfeld. Auf der rechten
Schmalseite eine Dienerin mit Spiegel und Kästchen, an der linken Seite ein Diener
in Tunika. Reste dunkler Farbe in den Buchstaben, die allerdings auch rezent sein
könnten.
Maße: Höhe: 115 cm
Breite: 87,5 cm
Zeilenhöhe: Zeile 1: 7 cm, Zeile 2: 6,5 cm, Zeile 3-4: 6 cm, Zeile 5: 5,5 cm, Zeile 6: 5 cm, Zeile 7:
4,5 cm, Zeile 8-9: 4 cm
Datierung: 1. Jh.n.Chr.




Herkunftsort: Flavia Solva, Schloss Seggau
Fundort (historisch): Flavia Solva (http://pleiades.stoa.org/places/197273)
Fundort (modern): Leibnitz (http://www.geonames.org/2772753), Schloss Seggau
Aufbewahrungsort: Leibnitz, Schloss Seggau







UBI ERAT LUPA 1309, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=1309
Literatur: Kremer, Grabbauten 251 Nr. 286.
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